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Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde  
unserer Gemeinde!

Während ich diese Zeilen schreibe, scheint die Sonne mit aller 
Kraft zum Fenster herein, zwitschern die Vögel um die Wette und 
stoßen von Zeit zu Zeit Bienen und Hummeln an das Fensterglas: 
Das Leben ist mit aller Macht zurück. Und das tut gut. Die Wär-
me zu spüren, die Helligkeit wahrzunehmen, der rasant wachsen-
den Natur zuzusehen. Das Leben ist am Start. 

Genau das haben wir auch vor einigen Tagen mit dem Osterfest ge-
feiert und tun das immer noch. Jesus und seine Botschaft leben und 
wirken weiter – aller Gewalt zum Trotz. Der Tod ist nicht unser 
endgültiger Untergang. Mit Gott darf gerechnet werden – auch in 
unübersichtlichen Zeiten und Momenten.

Denn die sind ebenfalls Teil des Lebens: Situationen, die wir nicht 
mehr überblicken können, die uns fordern, vielleicht sogar überfor-
dern. Angesichts der (welt)politischen Volten kann dem Menschen 
derzeit schon etwas schwindelig werden. Und selbst in schönen Au-
genblicken kann beispielsweise die Schönheit der Natur und des 
Lebens meine Aufnahmefähigkeit übersteigen. 

Ja, das Leben in all seiner Macht kann überwältigend sein – ne-
gativ wie positiv. Gleichfalls kann Gott, die Lebensmacht schlecht-
hin, überwältigend sein: Faszinierend in seiner Leidenschaft zum 
Menschen, die Tote zum Leben ruft; erschreckend in seiner Unbän-
digkeit, die uns selbst im Tod nicht in Ruhe lassen wird. Wie mich 
die Macht des im Frühjahr wiederkehrenden Lebens fasziniert 
und erfreut, so kann das Leben mit all seiner Härte und seinen 
Wendungen auch Ängste oder Sorgen hervorrufen. Was kann da-
bei helfen, mit dieser Spannbreite an Emotionen und Eindrücken 
umzugehen? 

EDITORIAL
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Die Jüngerinnen und Jünger 
Jesu setzen sich in einer Art 
Dreischritt mit der Oster-
erfahrung auseinander: Sie 
begegnen einander und dem 
Auferstanden. Sie stellen sich 
dem Leben, wie es ist, ma-
chen Erfahrungen, sammeln 
Eindrücke. Nach der Him-
melfahrt Jesu ziehen sie sich 
zurück. Sie warten auf den 
Heiligen Geist. Sicherlich 
denken sie dabei nach, reflek-
tieren, sortieren und begrei-

fen. Und dann, ausgestattet mit neuer Einsicht und Erkenntnis 
durch die Heilige Geistkraft, starten sie wieder durch, kehren ins 
Leben zurück. Sie teilen ihre Erlebnisse und ihr Verständnis von 
Gott und vom Leben mit den Menschen. Sicherlich sorgt das dafür, 
dass sie ihre Gedanken mit der Realität abgleichen müssen. So ver-
tiefen sich die bisherigen Erkenntnisse oder es entwickeln sich neue.

So überbordend das Leben auch sein mag – wir können es ähnlich 
machen wie unsere ersten Vorbilder in der Jesusnachfolge: Lassen 
wir uns mit Haut und Haaren auf dieses schöne, wilde, heraus-
fordernde Leben ein. Vergessen wir dabei aber nicht, uns Zeiten 
des Rückzugs zum Nachdenken und still werden zu gönnen; gerne, 
ja unbedingt auch im Austausch mit anderen. Und nehmen wir 
unsere Einsichten dann wieder mit, prüfen, entwickeln und vertie-
fen sie im Praxischeck des Lebens. Das strengt an, treibt an, macht 
Freude, stärkt den Lebensmut – und hält uns miteinander in der 
Spur des Lebens, die auch Gottes Spur in dieser Welt ist.

Habt eine gesegnete Zeit!

Florian Lehnert

EDITORIAL
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GEMEINDE WEIDENBERG

Gemeindeversammlung Weidenberg
Wie jedes Jahr wurden die Gemeindemitglieder im ersten Quartal 
des Jahres zur Gemeindeversammlung eingeladen, um sich über 
die Aktivitäten und die Finanzen der Gemeinde zu informieren 
und den Kirchenvorstand zu entlasten. 

Der Einladung folgten 21 Gemeindemitglieder und ein Gast. Die 
Vorsitzende des Kirchenvorstandes Sylvia Reiß begrüßte die Anwe-
senden und gab einen Bericht über die Arbeit des Kirchenvorstandes, 
der sich im letzten Jahr sechs Mal zur Sitzung traf. Sie hob dabei den 
neuen Gottesdienstort in Neustadt a. d. Waldnaab, viele Aktivitäten 
im Gemeindeleben, die Ökumene und die neuen Räumlichkeiten in 
Bayreuth in ihrem Bericht hervor. Die Sorge um die Gebäude und 
ein aktives Gemeindeleben standen dabei im Mittelpunkt. Pfarrvikar 
Stefan Leitenbacher erläuterte den Seelsorgebericht. Die Gemeinde 
zählte zum 31. Dezember 2024 143 Mitglieder, was unter anderem 
fünf Beitritten zu verdanken ist. Leider gibt es wenig Kinder und Ju-
gendliche in der Gemeinde. Der Gottesdienstbesuch ist für die Größe 
der Gemeinde recht erfreulich. Die Instandhaltung von Immobilie 
und Gelände sowie das Gemeindeleben sind aber aufgrund der Ge-
meindegröße und der Diasporasituation auf wenige Schultern verteilt 
und bleiben damit eine Herausforderung für die Zukunft.

Kirchenrechner Lothar Adam stellte die Jahresrechnung 2024 und den 
Haushaltsplan 2025 vor. Auf Antrag der Rechnungsprüfenden wurde 
der Kirchenvorstand entlastet. Zu den Rechnungsprüfenden für das 
Jahr 2025 wurden Elke Böttger und Tobias Bauer gewählt. Das Kirch-
geld wurde von der Versammlung in Höhe von 20 € belassen.

Die Hälfte der Kirchenvorstandsmitglieder musste turnusgemäß neu 
gewählt werden. Das langjährige Kirchenvorstandsmitglied Werner 
Schwenk stand für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Da-
her dankte ihm die Versammlung für seinen unermüdlichen Einsatz 
für die Gemeinde. Als Mitglieder für den Kirchenvorstand wurden 
Lothar Adam, Kora Völkl, Tobias Bauer und Hans Neubig gewählt. 
Christina Mildner wurde als Ersatzkandidatin gewählt. Nun kann sich 
der Kirchenvorstand in seiner nächsten Sitzung konstituieren.
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GEMEINDE WEIDENBERG

Ehrung unseres Gemeinde-
mitglieds Werner Schwenk
Werner Schwenk, der fast ein Vierteljahr-
hundert im Kirchenvorstand war, hat sich als 
Kandidat für die diesjährige Wahl nicht mehr 
zur Verfügung gestellt. Bei unserer letzten Ge-
meindeversammlung am 30. März 2025 wurde 
ihm für seine Verdienste gebührend gedankt.

Die älteren Kirchenmitglieder wissen noch, was Werner 
Schwenk für unsere alt-kath. Kirche geleistet hat, wieviel Zeit, Kraft 
und Ideen er in unsere Kirche eingebracht hat. Elke Boettger hob 
hervor, dass Werner während seiner Ausbildungszeit zum Flaschner 
bereits beim Bau unserer Kirche 1962 beteiligt war. Die Kirchturm-
spitze – sein Gesellenstück – ziert noch heute unsere Kirche. Später 
lernte er seine Frau Traudl kennen, er heiratete sie am 02. April 1966  
in unserer Kirche und ist somit seit 59 Jahren alt-katholisch. Im Jahr 
2001 wurde er dann in den Kirchenvorstand gewählt. Über drei Jahr-
zehnte fanden früher in einem Jugendraum, der muffig, dunkel und 
bedrückend war, Sitzungen und andere Begegnungen statt. Werner 
setzte sich dafür ein, ein neues Gemeindezentrum bauen zu lassen. 

Er organisierte einen Architekten und übernahm die Bauleitung. 
Schon damals hatte er richtig gute Beziehungen, die gerade für eine 
kleine Kirchengemeinde  mit einem sehr engen finanziellen Spielraum 
außerordentlich wichtig waren. Voller Elan und Tatendrang schuftete 
und organisierte er, holte auch Freunde und Familienangehörige zum 
Arbeiten mit dazu. Er brachte unermüdlich sein handwerkliches Kön-
nen und seine Erfahrungen ein. Viele tausend Arbeitsstunden wurden 
von ihm geleistet und  Traudl musste an vielen, vielen Wochenenden 
auf ihren Mann verzichten.

In den Tagen als unser Gotteshaus 40 Jahre alt wurde, konnte  dann 
am 29. Sepember 2002 nach einjähriger Bauzeit unser neues Gemein-
dezentrum durch unseren Bischof Joachim Vobbe seiner Bestimmung 
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übergeben werden. Wir wüssten nicht, wo wir jetzt sitzen würden, 
wenn Werner damals nicht der Initiator für den Bau unseres Gemein-
dezentrums gewesen wäre. „Es muss dich sicher mit Stolz erfüllen, 
lieber Werner, solche Spuren in deinem Leben hinterlassen zu haben.“

An dieser Stelle sollen nur ein paar Beispiele aufgezählt werden, was er 
in all den Jahren zusätzlich für unsere Gemeinde geleistet hat:

Reparatur des Kirchendaches, Bauleitung und Aufsicht im  Jahr 1999, 
Ideengeber unseres Anliegenkreuzes, Organisation des Einbaus einer 
Solar- und Heizungsanlage, Gestaltung der Gartenterrasse im Trep-
penabgang, Erweiterung der Terrasse vor dem Gemeindezentrum mit 
Sandsteinmauer, Beschaffung und Einbau unserer Spülmaschine

Im Jahr 2007 erhielt Werner die Dr. Joseph Reinkens Medaille in An-
erkennung und Würdigung seiner Leistungen. Diesmal wurde ihm ein 
Fresskorb mit südtiroler Schmankerln überreicht, seiner Frau Traudl 
wurde mit einem Rosenstrauß gedankt.

Im Namen des ganzen Kirchenvorstandes sagen wir von ganzem Her-
zen danke und Vergelt´s Gott für all das, was die beiden für unsere alt-
katholischen Kirche geleistet haben. Wir wünschen ihnen vor allem 
Gesundheit, Gottes reichen Segen und ganz viel Kraft, Durchhalte-
vermögen und Zuversicht. 

Sylvia Reiß /Elke Boettger

GEMEINDE WEIDENBERG

Pfarrerwahl
Lange hat es gedauert, nun ist es so weit. Mit der Ausschreibung 
der Pfarrstelle Weidenberg-Coburg Mitte Februar nahm der Pro-
zess zur Stellenbesetzung seinen Lauf. Beworben haben sich in 
einer gemeinschaftlichen Bewerbung die beiden derzeit in unse-
ren Gemeinden tätigen Priester Stefan Leitenbacher und Florian 
Lehnert. Weitere Bewerbungen gab es nicht. Alle wahlberechtig-
ten Gemeindemitglieder wurden angeschrieben und zum Vorstel-
lungsgottesdienst sowie zur Wahl eingeladen.

Auch wenn Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert mittlerweile be-
kannt sein dürften, so haben sie sich – wie die kirchliche Ordnung es 
vorsieht – am Sonntag, den 27. April 2025 in einem gemeinsamen 
Vorstellungsgottesdiensten in beiden Gemeinden noch einmal vorge-
stellt und mit der Gemeindeversammlung ein moderiertes Gespräch 
geführt. Nun ist Bedenkzeit, denn ein Wahltermin kann frühestens 
vier Wochen nach dem letzten Vorstellungsgottesdienst angesetzt wer-
den. Am 25. Mai 2025 findet nun also die Wahl statt. In Coburg und 

6 7
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GEMEINDE WEIDENBERGGEMEINDE COBURG

Weltgebetstag von den Cookinseln
Wir haben viel über diese uns unbekannte Inselgruppe erfahren. Sie ist 
bunt und vielfältig, schön und problembehaftet. Ihre Bewohner schaf-
fen es auf wunderbare Weise, sich weiterzuentwickeln, die aktuellen 
politischen und ökologischen Entwicklungen anzugehen und dabei 
auf Gottes Hilfe zu vertrauen. Wir alle sind „Wunderbar geschaffen“ 
und von Gott geliebt! Kora Völkl

Weidenberg wird jeweils um 10.00 Uhr die Sonntagseucharistie gefei-
ert; anschließend wird gewählt. Alle Gemeindemitglieder, die das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, dürfen an der Wahl teilnehmen. Dabei 
kann auch per Briefwahl abstimmt werden. Die Details dazu finden 
sich auf dem Einladungsschreiben zu Pfarrerwahl.

Auch Gäste sind bei der Wahlversammlung willkommen – allerdings 
ohne Stimmrecht. Da Stefan Leitenbacher und Florian Lehnert ge-
meinsam als einzige Bewerbung antreten, sieht unsere Ordnung ein 
Quorum von 70% Zustimmung aller abgegebenen Stimmen vor, da-
mit beide gewählt sind. Ebenso müssen mindestens 10% aller wahl-
berechtigten Gemeindemitglieder an der Wahl teilnehmen. 

Die Kirchenvorstände beider Gemeinden hoffen auf rege Beteiligung 
an der Wahl!

7
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INFORMATIVES

Gemeindeversammlung Coburg
Am Sonntag, 23. März 2025, fand beginnend mit dem Gottes-
dienst in der Nikolauskapelle die alljährliche Gemeindeversamm-
lung in der Gaststätte „Mediterran“ statt. 

Der Vorsitzende des Kirchenvorstandes Christoph Raabs berichtete 
über die Arbeit des Kirchenvorstandes und besondere Aktionen des 
vergangenen Jahres. Laut des Seelsorgeberichts für 2024 hatte die Ge-
meinde zum Jahresende 47 Mitglieder, wobei der Altersdurchschnitt 
sehr hoch ist. Zugleich gibt es leider kaum Kinder und Familien unter 
den Mitgliedern. Die Gemeindemitglieder bringen ein hohes Engage-
ment für die Belange der Gemeinde mit und unterstützen diese auch 
finanziell stark. Immer wieder wird auch das Diakonieprojekt „Hos-
piz“ in Coburg mit Spenden bedacht.

Die Kirchenrechnerin Sandy Raabs stellte die Kirchenrechnung dar. 
Die Rechnungsprüfung ergab keine Mängel, so dass die Entlastung 
des Kirchenvorstandes und der Kirchenrechnerin beantragt wurde. 
Dem stimmte die Gemeindeversammlung zu. Als Rechnungsprüfen-
de für das aktuelle Jahr wurden Christina Adam und Michael Pülz 
gewählt. Das Kirchgeld für 2025 wurde bei 25 € (ermäßigt 10 €) be-
lassen. Das Ziel des Gemeindeausflugs am Sonntag, 6. Juli, führt nach 
Königsberg. Der Austausch über die im Gottesdienst verwendete Bi-
belübersetzung zeigte von Kritik bis Zustimmung die Bandbreite der 
Meinungen.

Vietnam und  
Kambodscha
Drei erlebnisreiche und beeindru-
ckende Wochen in „Indochina“ hat 
Tina Mildner im März 2025 ver-
bracht. 
Davon wird sie in einem Vortrag 
mit Bildern am Mittwoch, 4. Juni 
2025 um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal mit vielen Bildern erzählen 
und alle Interessierten an ihren Ein-
drücken teilhaben lassen.

VORTRAG
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NEUSTADT A. D. WALDNAAB

Ein besonderer Gottesdienst

Der wunderbare Klang des Vokalensembles „ChorDiSono“ ertönte 
beim Gottesdienst im März. Unterschiedliche Lieder zeugten von der 
Vielseitigkeit des Chores und begeisterten die Mitfeiernden. Das Zu-
sammensein im Anschluss bot Gelegenheit für regen Austausch. Ein 
ganz herzlicher Dank gilt „ChorDiSono“ für die Mitgestaltung dieses 
Gottesdienstes.

Wir kommen vorbei!
Wir besuchen gerne Menschen, die dies wünschen, daheim oder 
auch im Krankenhaus. Wer dies möchte, kann sich bei uns im 
Pfarramt melden. Für Besuche im Krankenhaus sind wir auf die 
Informationen von Angehörigen angewiesen. Diesbezüglich darf 
man sich gerne an uns wenden.
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TERMINE

  WEIDENBERG

Sa.  10.05. 14 Uhr Begegnen – Bewegen – Besinnen

So.  11.05. 10 Uhr Gottesdienst

So.  18.05. 10 Uhr Gottesdienst mit Erstkommunion

Do.  22.05. 19 Uhr Spieleabend

So.  25.05. 10 Uhr Gottesdienst; anschl. Wahlversammlung

Mi.  28.05. 19 Uhr Taizé-Gebet

Do.  29.05. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst an der Gänskopfhütte

Sa.  31.05. 16 Uhr Gottesdienst im AWO-Wohnheim

  COBURG

Do.  08.05. 17.30 Uhr Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

Sa.  10.05. 17 Uhr Mitsingkonzert

So.  11.05. 17 Uhr Gottesdienst

So.  25.05. 10 Uhr Gottesdienst; anschl. Wahlversammlung

  BAYREUTH

Sa.  03.05. 18 Uhr Gottesdienst

Sa.  17.05. 18 Uhr Gottesdienst

Sa.  31.05. 18 Uhr Gottesdienst

  NEUSTADT A. D. WALDNAAB

So.  04.05. 17 Uhr Gottesdienst

  JUNI

  WEIDENBERG

So.  01.06. 14 Uhr  Gottesdienst in der evangelischen Kirche  
anlässlich der Verabschiedung von  
Pfarrerin Stefanie Lauterbach

Mi.  04.06. 19.30 Uhr Vortrag über Vietnam und Kambodscha

Sa.  07.06. 18 Uhr Pfingstvigil

Mo. 09.06. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Kulm

So.  15.06. 10 Uhr Gottesdienst

Do.  19.06. 10 Uhr Danktag der Eucharistie – Gottesdienst unterwegs

Sa.  21.06. 16 Uhr Gottesdienst im AWO-Wohnheim

  MAI
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So.  22.06. 10 Uhr Gottesdienst

Do.  26.06. 19 Uhr Spieleabend

Sa.  28.06. 14 Uhr  Gottesdienst zum Patronatsfest;  
anschließend Gemeindefest

  COBURG

So.  08.06. 10 Uhr Pfingsten / Gottesdienst

Do.  12.06. 17.30 Uhr Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So.  22.06. 17 Uhr Gottesdienst; anschl. Gesprächskreis

  BAYREUTH

Sa.  14.06. 18 Uhr Gottesdienst

Sa.  28.06. 14 Uhr Gottesdienst zum Patronatsfest in Weidenberg

  JULI

  WEIDENBERG

Mi.  02.07. 19 Uhr Taizé-Gebet

Sa.  05.07. 13.30 Uhr Begegnen – Bewegen – Besinnen

So.  13.07. 17 Uhr Gottesdienst

Mi.  16.07. 19.30 Uhr Gesprächskreis

Do.  24.07. 19 Uhr Spieleabend

25.-27. Juli: Dekanatswochenende in Pappenheim

  COBURG

So.  06.07. 10.15 Uhr Gemeindeausflug nach Königsberg

Do.  10.07. 17.30 Uhr Ökumenisch-Politisches Nachtgebet

So.  20.07. 10 Uhr Gottesdienst

  BAYREUTH

Sa. 05.07. 18 Uhr Gottesdienst

Sa.  19.07. 18 Uhr Gottesdienst

  NEUSTADT A. D. WALDNAAB

So.  20.07. 17 Uhr Gottesdienst

TERMINE
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GEMEINDE WEIDENBERG

Einladung zur Abschiedsfeier vom  
Gemeindehaus Hammerstatt
Das evangelische Gemeindehaus Hammerstatt, in dem die Bayreu-
ther Gottesdienstgruppe über viele Jahre ihre Heimat hatte, ist mitt-
lerweile verkauft. Daher findet am Sonntag, den 18. Mai 2025, eine 
Abschiedsfeier statt. Diese beginnt mit einem Gottesdienst um 10.00 
Uhr, dem sich dann ein Beisammensein bei Essen und Getränken an-
schließt. Ab 12.30 Uhr können über ein „Offenes Mikrofon“ Erinne-
rungen, die sich mit dem Haus verbinden, geteilt werden. Um 14.00 
Uhr gibt es eine Stadtteilrallye für Kinder, bevor dann um 14.30 Uhr 
der Posaunenchor den Schlusspunkt setzt.
Herzliche Einladung im Namen der evangelischen Kirchengemeinde 
St. Georgen, Bayreuth! 

Drei Kinder bereiten sich 
auf die Erstkommunion vor
In Neustadt a. d. Waldnaab fand des erste  
Treffen der Erstkommunionkinder statt. 

Anhand der biblischen Geschichte von der Tau-
fe Jesu im Jordan wurde auf die Bedeutung der 
Taufe geblickt und die Freundschaft Jesu als et-
was Besonders im Leben hervorgehoben. Zwischendurch gab es eine 
Stärkung bei Kuchen und Saft. Das zweite Treffen im Gemeindesaal 
Weidenberg steht dann im Zeichen der Kommunion. Die drei Jungs 

werden Mahlgeschichten Jesu aus der Bibel 
kennen lernen, die Kirche besichtigen und 
dann die eigene Kommunionkerze gestal-
ten. Am Sonntag, den 18. Mai feiern die 
drei dann im Gemeindegottesdienst ihre 
Erstkommunion, wozu alle zur Mitfeier 
herzlich eingeladen sind. Im Anschluss or-
ganisiert der Kirchenvorstand noch einen 
kleinen Empfang.

Konstantin, Jan-Ferdinand 
und Vincent

Unsere Website 
bekommt ein  

neues Gesicht.
Demnächst unter:

weidenberg.alt-katholisch.de



13

GEMEINDE WEIDENBERG

Abschied von Pfarrerin Stefanie  
Lauterbach und Pfarrer Günter Daum 
Viele Menschen aus Weidenberg und Umgebung werden es längst 
mitbekommen haben: Beide evangelische Pfarrpersonen aus Wei-
denberg wechseln ihre Stelle.

Pfarrerin Stefanie Lauterbach wechselt in 
die Gemeinde St. Johannis, Bayreuth; Pfarrer 
Günter Daum wird zukünftig als Militärseel-
sorger arbeiten. Pfarrerin Lauterbach wird 
am Sonntag, den 01. Juni 2025 um 14.00 
Uhr mit einem Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche verabschiedet. Der Kirchenvor-
stand hat beschlossen, an diesem Sonntag auf 
unseren eigenen Gottesdienst zu verzichten 
und zum Abschiedsgottesdienst einzuladen.

Da uns der Weggang von Pfar-
rer Daum sehr kurzfristig er-
reicht hat, konnten wir auf sei-
ne Verabschiedung leider keine 
planerische Rücksicht mehr 
nehmen, da sein Abschieds-
gottesdienst mit der Pfarrer-
wahl in unseren Gemeinden 
zusammentrifft. Daher haben 

wir uns von ihm bereits bei der ökumenischen Feier der Osternacht 
verabschiedet.

Termine aus unseren ökumenischen  
Nachbargemeinden in Weidenberg
Evangelische Gemeinde:
•  Montag, 28. Juli um 18.30 Uhr im Garten des AWO- 

Wohnheims Konzert von Posaunenchor und Kantorei

Römisch-katholische Gemeinde:
•   Donnerstag, 8. Mai um 19 Uhr in der Kirche:  

Orgelkonzert mit Paolo Orini
•   Einladung zu den Pfarrfesten nach dem Gottesdienst jeweils um 

10.30 Uhr in Weidenberg am Sonntag, 6. Juli und in Kirchen-
pingarten am Sonntag, 27. Juli.

INFO
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Begegnen – Bewegen – Besinnen
Naturkundlich-botanische Wanderung
Im Rahmen von „Begeg-
nen – Bewegen – Besin-
nen“ unternehmen wir am 
Samstag, 10. Mai eine 
Wanderung auf der Via 
Imperialis von Glashüt-
ten auf die Neubürg. Wir 
treffen uns um 14 Uhr an 
der Schule von Glashütten 
(Schulstraße 21) oder an 
der Kirche in Weidenberg um 13.15 Uhr zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften. Wir sind ca. 2,5 Stunden unterwegs und Franz 
Moder wird uns auf dem Weg die Blumenpracht und vieles mehr 
erklären. Zum Abschluss kehren wir im Opel’schen Biergarten in 
Glashütten ein.

VORSCHAU

VORSCHAU

Kirchputz
Wie alle Jahre wollen wir auch dieses Jahr wieder 
unsere Kirche gemeinsam putzen und freuen uns 
daher über viele freiwillige Helferinnen und Helfer.  
Am Samstag, 26. April um 10 Uhr beginnen wir mit  
der Putzaktion.

Samstag, 
26. April 
10 Uhr

Gartenaktion
Nach dem Winter fällt auch in unserem Gemeinde-
garten wieder viel Arbeit an, die wir in einer  
gemeinsamen Aktion bewältigen wollen. Am Freitag,  
9. Mai um 14 Uhr hoffen wir auf tatkräftige Unterstützung.

Freitag, 
9. Mai 

14 Uhr

Aktuelle Termine finden Sie unter:

weidenberg.alt-katholisch.de

INFO
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VORSCHAU

Gesprächskreise
Gerechtigkeit. Ein großes Thema – im Kleinen wie im Großen.

Schon Kinder entwickeln ein Gefühl dafür, wie es gerecht untereinan-
der zuzugehen hat. Das kann nicht nur für Eltern herausfordernd sein. 

Ebenso steht die Politik, ob national oder international, immer wieder 
vor der Frage, was Gerechtigkeit konkret bedeutet und wie sich Ge-
rechtigkeit umsetzen lässt. Zugleich wissen wir aus unseren Erfahrun-
gen, dass Gerechtigkeit auch ihre Grenzen hat, und dort problema-
tisch wird, wo sie einzelne Situationen nicht mehr im Detail abbilden 
oder regeln kann.

Zu allem Überfluss mahnen 
uns die biblischen Schriften 
ebenso zu gerechtem Handeln 
und stellen uns Gott als Bei-
spiel vor Augen. Allerdings 
sind bei diesem Gott die 
Letzten die Ersten, und wer 
eine Stunde im Weinberg ge-
arbeitet hat, erhält den gleich 
Lohn wie diejenigen, die den 
ganzen Tag geschuftet haben. 
Wie geht also irdische und himmlische Gerechtigkeit zusammen?  
Und wie würden wir selbst Gerechtigkeit definieren? 
Darüber wollen wir uns in den Gesprächskreisen Gedanken machen. 

Die nächsten Termine sind:
COBURG | Sonntag, 22. Juni 2025 im Anschluss an den Gottes-
dienst um 17.00 Uhr
WEIDENBERG | Mittwoch, 16. Juli 2025, 19.30 Uhr

Begegnen – Bewegen – Besinnen
Ein Holzweg muss nicht in die Irre führen
Am Samstag, 5. Juli wandern wir im Rahmen von „Begegnen 
– Bewegen – Besinnen‘“ mit Norbert Hammerl auf dem Natur-
erlebnispfad, dem Holzweg, bei Eschenbach. Wir sind ca. 1,5 
Stunden unterwegs und erfrischen uns im Anschluss in der Eisdiele 
in Pressath. Treffpunkt um 13.30 Uhr am Parkplatz bei der Kirche 
in Weidenberg oder vor Ort um 14 Uhr (genauere Auskünfte über 
das Pfarramt).

VORSCHAU
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GEMEINDE WEIDENBERG

Stationsgottesdienst am Danktag  
für die Eucharistie (Fronleichnam)
Eigentlich hatten wir schon im letzten Jahr geplant, den Got-
tesdienst am Danktag für die Eucharistie (Donnerstag, 19. 
Juni) draußen und unterwegs zu feiern. Doch wegen des reg-
nerischen Wetters wurde daraus nichts. Also unternehmen wir 
in diesem Jahr einen neuen Versuch.

Wir starten zur gewohnten Uhrzeit um 10.00 Uhr am Parkplatz 
am Kindergarten (In der Au / Am alten Sportplatz). Von dort 
laufen wir zum Ökumene-
platz. Hier feiern wir dann 
das Mahl des Herrn und 
lassen unser Miteinander an-
schließend bei einer Tasse 
Kaffee und etwas Gebäck aus-
klingen. 

Für alle, die nicht (mehr) so 
weit laufen können (ca 1,5 
km), wird ein Fahrservice 
vom Parkplatz zum Ökume-
neplatz angeboten. Und falls 
es wieder regnen sollte, blei-
ben wir eben in der Kirche.

Feier der Pfingstvigil
Auch in diesem Jahr wollen wir das 
Pfingstfest ein bisschen mehr und anders 
feiern. Schließlich ist der Heilige Geist die 
Kraft, die Menschen auch heute noch antreibt, von Jesu Auf-
erstehung und lebensfroher Botschaft zu sprechen und aus dieser 
Botschaft zu leben.

Wie schon in 2024 feiern wir eine Pfingstvigil am Vorabend von 
Pfingsten. Ähnlich wie in der Osternacht werden wir einen kleinen 
Streifzug durch die biblischen Texte unternehmen, um das Wirken des 
Geistes Gottes zu bedenken. Wir werden sieben Lichter für die sieben 
Gaben der Heiligen Geistkraft entzünden, um Gottes Geist für die 
Welt beten und Eucharistie feiern. Sollte das Wetter es zulassen, wollen 
wir anschließend noch um ein kleines Lagerfeuer beisammensitzen, 
etwas essen, trinken und uns austauschen.
Herzliche Einladung dazu!

Pfingstvigil
feiern
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„Unter Heiden“ – 
Warum ich trotzdem Christ bleibe
So lautet der Titel des Buches von SZ-Autor Tobias Haberl. Am 
Mittwoch, 7. Mai findet um 19 Uhr in der Stadtkirche Bayreuth 
eine Lesung statt. Zu diesem Abend mit interessanten Aspekten lädt 
die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Bayreuth, die Stadt-
kirchengemeinde Bayreuth und der Büchertisch der Buchhandlung 
KirchenEck ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

Positionen in BR 2
Im Rahmen der Sendereihe „Positionen“ auf BR 2 hat auch die 
alt-katholische Kirche die Möglichkeit Beiträge zu gestalten.  
Zu folgenden Terminen können die Sendungen angehört werden:

Sonntag, 11. Mai 2025 um 6.45 Uhr

Sonntag, 6. Juli 2025 um 6.45 Uhr

Die Beiträge können auch als Podcast in der Audiothek  
nachgehört werden.

INFO

Patronatsfest St. Peter und Paul
Samstag, 28. Juni 2025

Herzliche Einladung zum 

Feierlichen Festgottesdienst
in der Alt-Katholischen Kirche Weidenberg.

Freuen wir uns auf Austausch bei Herzhaftem und 
Süßem im Gemeinderaum und im Außenbereich.

VORSCHAU
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GEMEINDE COBURG

Gemeindeausflug nach Königsberg
Am Sonntag, 6. Juli machen wir uns auf den Weg nach Königs-
berg, wo wir uns um 10.15 Uhr treffen (Altstadtparkplatz Bleich-
damm bei der Stadthalle).

Eine Stadtführung bringt uns die Fachwerk-Altstadt und weitere Se-
henswürdigkeiten näher. Eine Andacht in der Marienkirche lässt uns 
zur Ruhe kommen und dann führt uns der Weg zur Burggaststätte auf 
den Schloßberg (Anfahrt auch mit dem Auto möglich). Nach einer 
Stärkung besteht die Möglichkeit, zum Schafhof zu spazieren oder wei-
terhin die Aussicht von der Burggaststätte zu genießen. Um 15.00 Uhr 
fahren wir dann nach Ebern zu Claudia und Bernhard Kühnel, um 
dort im Garten den Tag beim Kaffeetrinken ausklingen zu lassen. An-
meldung bitte bis zum 22. Juni im Pfarrbüro.

Mitsingkonzert 
in Coburg
Komm, lieber Mai …

Samstag, 10. Mai 2025 17 Uhr
Nikolauskapelle | Ketschendorfer Straße 30

Foto: wikipedia.org
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Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg:
Birkenstraße 33  |  95466 Weidenberg

Pfarrvikare: 
Pfarrer Stefan Leitenbacher und Pfarrer Florian Lehnert (Pfarrverweser)
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
weidenberg@alt-katholisch.de

Vorsitzende des Kirchenvorstands: 
Sylvia Reiß, Tel.: 09278  8389

Kirchenrechner: Lothar Adam, Tel.: 09209  918401
weidenberg.kasse@alt-katholisch.de

Gemeindekonto Weidenberg: KD-Bank 
IBAN: DE04 3506 0190 1012 0820 25

Bayreuth:  
Haus der Begegnung, Eubener Straße 7, 95445 Bayreuth

Neustadt/Waldnaab:  
Martin-Luther-Kirche, Schillerstraße 9, 92660 Neustadt/Waldnaab

Alt-Katholische Kirchengemeinde Coburg: 
Ketschendorfer Straße 30  |  96450 Coburg 

Pfarrvikare: 
Pfarrer Stefan Leitenbacher und Pfarrer Florian Lehnert (Pfarrverweser)
Tel.: 09278 320  |  Handy-Nr.: +49151 68189478
coburg@alt-katholisch.de

Wolfgang Graf, Priester im Ehrenamt  |  wolfgang.graf@alt-katholisch.de

Vorsitzender des Kirchenvorstands: 
Christoph Raabs, coburg.kv@alt-katholisch.de 

Gemeindekonto Coburg: Sparkasse Coburg-Lichtenfels
IBAN: DE29 7835 0000 0092 0125 82

KONTAKT

Der Gemeindebrief der alt-katholischen Gemeinden Weidenberg  
und Coburg erscheint vierteljährlich.
V.i.S.d.P: Alt-Katholische Gemeinden Weidenberg und Coburg
Gesamtherstellung: Kora Völkl und Stefan Leitenbacher
Fotos: alle nicht gekennzeichneten Fotos sind von den Gemeinden
Titelbild: Kora Völkl
Irrtümer oder Druckfehler vorbehalten.
Annahmeschluss nächster Gemeindebrief: 25. Juni 2025

Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende Juli 2025.

IMPRESSUM

Hinweis der Redaktion: 
Bitte Texte und Fotos der Artikel an:k.voelkl@meta-team.com

Gemeindebrief

IMPRESSUM
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Dekanatswochenende
  in Pappenheim

Kosten

Komplettpreise pro Person 
(Übernachtung und alle Mahlzeiten) 
Kinder 3 bis 5 Jahre  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  €  40,00
Kinder 6 bis 11 Jahre   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  € 60,00
12 bis 25 Jahre (ohne eig . Einkommen)  .  .  .  .  .  .  .  € 80,00
Erwachsene DZ Waschbecken  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  € 145,00 
Erwachsene DZ Du/WC    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  € 155,00
Erwachsene EZ Waschbecken   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  €  155,00
Erwachsene EZ Du/WC   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  € 170,00

Bitte den Zimmerwunsch auf der Anmeldung angeben .

Für einzelne Freizeitaktivitäten müssen Zusatzkosten ein-
geplant werden . 

Die Beträge für Kinder und Jugendliche ohne eigenes Ein-
kommen sind stark subventioniert; wir sind deshalb auch in 
diesem Jahr auf Spenden sehr angewiesen . Wer in der Lage ist 
und helfen möchte, möge bitte einen Betrag auf das Konto un-
ten überweisen mit dem Hinweis „Jugendspende“ .

Bezahlung
Die Anmeldung wird gültig durch Überweisung des 
 Gesamtbetrags an:  
Landessynodalrat Bayern
IBAN DE87 5206 0410 0101 5000 15
Im Verwendungszweck bitte angeben: 
Nachname / Pappenheim . 

Bei Rücktritt muss der Platz durch einen Nachrücker gefüllt 
werden, sonst kann der Beitrag nicht zurückgezahlt werden .

Kirche .
Für alle . Fürs Leben .

Achtung: neues Konto!
Barcode Type: QRCode • GiroCode
Barcode Text: GiroCode

Betrag und Ver-
wendungszweck 
ergänzen

Thematische Angebote  
in schöner Umgebung

Kinderprogramm

Gemeinsam musizieren

… Schwimmern, Tischtennis,  
Radl, Kanu, vieles mehr

Freizeit, Spiel & Spaß: 
Bibliothek,  

Wandern, Burg, …

Gemeinsame Zeit 
 am Abend

Gottesdienst  
am Altmühl-Ufer… … mit allen Sinnen

Preise 2024 

bitte anpassen

Alt-Katholische Kirchengemeinde Weidenberg  
Coburg  |  Bayreuth

www.altkatholisch-oberfranken.de

Unterhaltung

Erholung
Dieses Jahr steht bei unserer Reise durch die vier Ele-

mente die Erde im Mittelpunkt. Während Feuer, Wasser 
und Luft für uns nicht greifbar sind, verkörpert die 

Erde das Stabile, was uns Boden unter den Füßen gibt. 
Sie steht für Halt und Sicherheit. 

Flyer mit allen nötigen Informationen liegen in  
den Infoständen der Kirchen aus oder können  

über das Pfarramt abgeholt werden.

Bewegung 
Freizeit

Dekanat Bayern

Anmeldung bis 22. Juni 2025

an unser / mein Pfarramt in 

Vornamen, Namen, Alter

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail – bitte unbedingt angeben

Kosten überwiesen am

Ich wünsche Unterkunft im

■■ EZ m . Waschb . ■■  EZ  DU/WC

■■ DZ m . Waschb . ■■  DZ  DU/WC

■■ vegetarische Kost gewünscht

■■ Unverträglichkeit:

Die folgenden Freizeitangebote erfordern verbindliche Anmeldung:

■■ Radfahren (Kosten werden noch mitgeteilt)

■■ Kanufahrt (Kosten werden noch mitgeteilt)

■■ Ich kann ein Musikinstrument mitbringen:
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Für Unterhaltung, Bewegung, sowie Er holung und Freizeit 

stehen im Haus und in der Um gebung zur Verfügung: 

▸ Bibliothek, zwei Terrassen mit Grillmöglichkeit

▸ Sporthalle, Kegelbahn (Turnschuhe mit heller Sohle)

 ▸ Freizeitraum (Tischtennisplatten, Kicker – Turnschuhe s .o .)

ökologischer Naturerlebnispfad, naher Steinbruch für

Fossiliensucher

Musik lebt vom Mitmachen:  

Wer kann, bringe bitte ein Instrument mit!

Nachmittagsprogramm mit Anmeldung:

▸ Kanufahrt (verbindliche Anmeldung notwendig)

▸ Fahrradverleih (verbindliche Anmeldung notwendig)

Anreise
Bahnstation ist Pappenheim . Mit dem Auto über die BAB-

Ausfahrten Ansbach, Roth und Ingolstadt .

Dauer 
Beginn: Freitag, 25 . Juli, 18 Uhr Abendessen,  

Ende: Sonntag, 27 . Juli, 13 Uhr (nach dem Mittagessen)

Anschrift
Evangelisches Bildungs- und Tagungszentrum Pappenheim 

Stadtparkstraße 8 – 17 · 91788 Pappenheim

Telefon: 09143 604-0 · www .ebz-pappenheim .de

ANMELDUNG 
möglich bis  

22. Juni 2025


